
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HSG-Pistolenteam erobert erstmals der DSB-Pokal 

 (HSN-26.2.2012) Beim DSB-Pokalfinale für Vereinsmannschaften in Hannover gelang es den 

Luftpistolenschützen der HSG München zum ersten Mal die begehrte Trophäe zu erobern. Von 

den 14 Teams, die mindestens aus je einem Schützen der Junioren- und Altersklasse, sowie 

maximal vier Schützen aus der Schützen-/Damenklasse bestehen mussten, zeigten die HSG-

Pistolenschützen die ausgeglichen stärkste Leistung. Mit 2248 Ringen erzielten sie insgesamt 28 

Ringe Vorsprung auf die SGI Frankfurt/Oder (2220) und den Brühler SC (2198). 

Senior Harald Hack eröffnete mit sehr guten 373 Ringen und schickte Junior Benjamin Munkart 

mit nur einem Ring Rückstand in die zweite Runde. Nervenstark übernahm „Benny“ die Initiative 

in brachte die HSG mit 376 Ringen gleich um 6 Ringe in Führung. Michael Lacha irritierten bei 

seinen 371 Ringen als Ersten die wechselnden Lichtverhältnisse, die die Wolken durch das 

Hallenoberlicht verursachten. Aber das betraf alle und so gelang es Michael trotzdem die Führung 

um einen Ring vor den ringgleichen Bremern und Frankfurtern/O. auszubauen. 

Mit seinem 373-er Ergebnis distanzierte Andreas Martin die Verfolger um weitere 5 Ringe. Bei 

ihrem ersten DSB-Pokal-Einsatz schielten dann die Heise-Zwillinge gleich noch auf die 

Einzelwertung. Aber es sollte richtig knapp werden. Am Ende hatten sie und ihr ehemaliger  

Mannschaftskollege aus Luxemburg zu dritt 378 Ringe. Die vierte Serie brachte mit 96 Ringen 

ebenso wenig eine Entscheidung wie die dritte Serie mit 94. Erst die zweite Serie legte die 

Reihenfolge auf dem Podest fest: Andreas vor Michael. 

Zusammen mit dem Gewinn der Einzelwertung von Benjamin Munkhart und Harald Hack in der 

Junioren-, bzw. Altersklasse waren die obersten Plätze auf dem Podest fest in der Hand HSG-

Schützen. 

Die zweite Pistolenmannschaft der HSG mit Andreas Stadler, Florian Lohmeier, Johannes Geerds, 

Alexander Kahlo und Konstantin Peither  führte Maxim Groh mit starken 376 Ringen auf einen 

ausgezeichneten 6. Platz.  
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